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Roboter helfen im Handwerk
Neues Labor an der Universität Kassel wurde eröffnet

VON AMIR SELIM

Kassel – Ein Mensch und ein
Roboter bauen zusammen
ein Getriebe, ein Lehrling übt
das Schweißen mithilfe eines
virtuellen Trainers oder eine
Arbeitsumgebung wird ein-
gescannt und digital verän-
dert – das alles könnte bei Un-
ternehmen bald die Regel
sein. Für diese Entwicklung
gibt es an der Universität Kas-
sel ein neues Labor: Es wurde
jetzt am hessischen Zu-
kunftszentrum für mensch-
zentrierte Künstliche Intelli-
genz in der Produktionsar-
beit eröffnet.

Damit sollen kleine und
mittlere Unternehmen unter-
stützt werden, sagt Prof. Dr.
Ludger Schmidt. Er leitet das
Fachgebiet Mensch-Maschi-
ne-Systemtechnik an der Uni-
versität. „Größere Unterneh-
men haben oft eine eigene
Forschungsabteilung.“ Kleine
und mittlere Unternehmen
haben das meist nicht. Sie
können im neuen Labor ab
sofort unter anderem Arbeits-
umgebungen virtuell testen
und Montageprozesse mit Ro-
botern proben. Außerdem ist

es möglich, dass die Wissen-
schaftler zu den Unterneh-
men fahren, Teile des Labors
vor Ort zeigen und bei der
Umsetzung Hilfe leisten.

Die Vorteile der Mensch-
Roboter-Kollaboration habe
man in zwei Studien aufzei-
gen können, erklärt Schmidt.
Ergebnis der ersten Studie:
Die Arbeit mit einem Roboter
ist deutlich schneller. Zudem
wurden die Studienteilneh-
mer körperlich und geistig
weniger stark beansprucht

als bei der Arbeit ohne Robo-
ter. „Das ergibt signifikante
Vorteile“, sagt Schmidt. Bei
der zweiten Studie wurde
verglichen, ob Teilnehmer
mit Datenbrille oder Papier-
anleitung besser angelernt
werden. Auch da seien Teil-
nehmer mithilfe der Technik
schneller gewesen.

Zur Laboreröffnung war
auch Prof. Dr. Kristina Sine-
mus, Hessische Ministerin
für Digitale Strategie und
Entwicklung, zu Gast. „Für

die Wettbewerbsfähigkeit
unseres Landes muss es uns
gelingen, die Potenziale von
Künstlicher Intelligenz auch
in kleinen und mittleren Un-
ternehmen zu heben“, sagt
die Ministerin. Ganz begeis-
tert war sie von zwei huma-
noiden Robotern. Sie haben
menschliche Gestalt, können
sprechen, und wenden sich
dem Gesprächspartner zu. Ei-
ner von beiden sagte nach ei-
nem Knopfdruck der Ministe-
rin: „Das Labor ist eröffnet.“

Mit einem Roboterarm
durfte die Ministerin hantie-
ren. Unterstützt wurde sie
von der Maschinenbaustu-
dentin Mabel Beltrán Mén-
dez, die ihr zeigte, wie dem
Roboter Bewegungen beige-
bracht werden können. Das
gehe, in dem man es vor-
macht. „Wie ein Kind, das
man an die Hand nimmt“, er-
klärt Schmidt. Das Projekt
wird in seiner ersten Phase
bis Ende 2022 mit rund vier
Millionen Euro gefördert.
Den Hauptteil trägt das Bun-
desministerium für Arbeit
und Soziales. Eine zweite För-
derphase ab 2023 sei bereits
beantragt, teilt Schmidt mit.

Techniktest bei der Eröffnung: Mabel Beltrán Méndez (Mitte) erklärt der Hessischen Ministerin für Digitale Strategie
und Entwicklung, Kristina Sinemus, den Roboter mit Arm. FOTOS: PIA MALMUS

So könnte ausgebildet werden: Dr. Johannes Pfleging am
Schweißtrainer, der auf dem Bildschirm Tipps zum
Schweißen gibt.

Kühle Köpfe willkommen in der documenta-Hitze
MITTENDRIN Nordhessens Arbeitgeber- und Wirtschaftsverbände feierten in der Orangerie

(Stahlbau Lamparter), Hans-
Friedrich Breithaupt (F. W.
Breithaupt & Sohn), Stefan
Lange („Schrauben-Lange“),
Martin A. Jünger (Werbeagen-
tur PAC), Gerd Walter (Walter
Fenster + Türen), Flughafen-
Geschäftsführer Lars Ernst,
Personalberaterin Heidemarie
Krüger und Bombardier-
Werksleiter Thomas Rendler.

Ausgangsmaterial für Copy-
Art verewigen. Für den späte-
ren heißen Sommerabend
hatte das Orangerie-Team um
Rainer Holzhauer für Sekt und
regionales Barbecue gesorgt.

Viele Führungspersönlich-
keiten der regionalen Wirt-
schaft feierten mit, darunter
etwa Carsten Rahier (sera
Group), Heika Hartmann

bereitete den Boden für Abge-
klärtheit und kühle Köpfe –
nicht nur wegen der Hitze
ein Segen in diesen Tagen.

Vor dem Zeitfenster für ei-
ne persönliche Ausstellungs-
Visite konnten sich die Som-
merfestgäste mit Handabdrü-
cken am Fotokopierer bei
Künstler und d8-Teilnehmer
Jürgen O. Olbrich selbst als

„einmalig“, wie jetzt manch
kasselfernes Feuilleton be-
hauptet, sondern etwa 1977
gleich massenhaft vorgekom-
men. Ein basisdemokrati-
scher „documenta-Rat“ zur
kollektiven Vorbereitung der
Schau? Bereits 1968 auspro-
biert und krachend geschei-
tert. Coers’ unterhaltsame Pa-
rade der documenta-Aufreger

VON AXEL SCHWARZ

Kassel – So heiß wie die Tem-
peraturen beim Sommerfest
der nordhessischen Arbeitge-
ber- und Wirtschaftsverbände
waren zuletzt nur die Debat-
ten um die documenta fifteen
gewesen. So war die Welt-
kunstschau auch Leitmotiv
im relativ kühlen Gartensaal
der Orangerie, wo der Vorsit-
zende vom Unternehmerver-
band Nordhessen, Michael
Hohmann, und Hauptge-
schäftsführer Jürgen Kümpel
an die 140 Gäste begrüßten.

Ein noch sehr viel größeres
Auditorium hätte man der
documenta-Archiv-Leiterin
Birgitta Coers gewünscht, die
zur rechten Zeit eine höchst
inspirierende Einordnung zu
all dem Lärm um Kassels
Weltkunstschau lieferte. Im-
mer wieder aufs Neue seit
1955 hat, so der Titel ihres
Vortrags, „die documenta im
Spiegel von Skandalen und
Protesten“ gestanden.

Ein Abzug von Kunstwer-
ken aus Protest? Keinesfalls

Inspirierender Vortrag: Referentin und documenta-Archiv-
Leiterin Birgitta Coers mit den Sommerfest-Gastgebern Mi-
chael Hohmann (links) und Jürgen Kümpel.

Kunst mit dem Kopierer: Für eine Copy-Art-Arbeit von d8-
Teilnehmer Jürgen O. Olbrich (links) gaben auch Marc und
Sandra Sonnabend ihre Handabdrücke. FOTOS: ANDREAS FISCHER
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Unicef-Grußkarten

Die Unicef-Arbeitsgruppe
Kassel verkauft Grußkarten
in der Königsgalerie am heu-
tigen Donnerstag, 21. Juli,
von 11 bis 16 Uhr. ria

TERMINE

Die Arbeiterwohlfahrt lädt
für den heutigen Donnerstag
zum Stadtteil-Spaziergang
ein. Treffpunkt ist um 15 Uhr
an der Awo, Schönfelder
Str. 5. ria

Stadtteil-Spaziergang

Die Fachschule für Technik,
Gobietstr. 13, informiert am
Donnerstag, 21. Juli, ab 17.30
Uhr über den Ablauf des Lehr-
gangs „Weiterbildung Tech-
nischer Betriebswirt IHK“. In-
fotel. 05 61/58 50 76, ftk-kas-
sel.de ria

Betriebsfahrt

Der Science Park Kassel, Uni-
versitätsplatz 12, lädt zu sei-
nen monatlichen Co-
Creation-Gründungsstamm-
tischen ein. Der nächste Ter-
min ist heute von 17 bis 19
Uhr. Infos unter events.sci-
encepark-kassel.de ria

Gründerstammtisch

Tipps und Austausch für die
Rolle des Vaters bei der Ge-
burt. Jeden dritten Donners-
tag im Monat. Veranstalter:
Mann wird Vater mit der Be-
ratungsstelle für bewusste El-
ternschaft und der Eltern-
schule Klinikum Kassel. An-
meldung: E-Mail: chris-
toph.lyding@ekkw.de, Tel.
05 61/93 78 19 81. ria

Mann wird Vater

Kassel – Zu Kaffee und selbst-
gebackenem Käsekuchen
lädt der Stadtteiltreffpunkt
Mitte, Tränkepforte 4, für
den heutigen Donnerstag, 21.
Juli ein. Zeitpunkt: 14 bis 16
Uhr. Anmeldung wird erbe-
ten unter der Telefonnum-
mer 05 61/45 03 88 73. ria

Treff mit Kuchen

Moschee am
Westring

beschmiert
Kassel – Das Gebäude einer
Moschee im Westring, nahe
der Holländischen Straße
(Nordstadt), haben Unbe-
kannte am Dienstag großflä-
chig mit zwei Schriftzügen in
roter Farbe besprüht.

Nach bisherigem Ermitt-
lungsstand der Polizei hatte
sich die Tat in der Zeit zwi-
schen 0.30 Uhr und 14.50 Uhr
ereignet. Es handele sich um
Schriftzüge, die die politische
Lage in der Region „Westkur-
distan“ thematisieren. Von
den Tätern fehle jede Spur.
Wegen des erkennbar politi-
schen Motivs hat die Krimi-
nalinspektion Staatsschutz
die Ermittlungen übernom-
men. use

Hinweise: Tel. 0561/9100.

Ermäßigter
Kinoeintritt am
letzten Schultag

Kassel/Baunatal – Am letzten
Schultag, den 22. Juli, öffnet
das Cineplex-Capitol in Kas-
sel ab 11 Uhr und das Cine-
plex Baunatal ab 13 Uhr seine
Kinotüren zum Sonderpreis
für Schüler. Jedes Ticket mit
Filmstart bis 18 Uhr ist ab
drei Euro erhältlich. Ein
Schülerausweis oder das
Zeugnis ist mitzubringen. ria

Die anonyme Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige von
Alkoholikern, Al-Anon, trifft
sichheute um 20 Uhr und am
Samstag, 23. Juli, um 17 Uhr
im Kiss-Treffpunkt, Treppen-
straße 4 in Kassel. Infotel.
05 61/81 64 42 22 und Al-
Anon.de ria

Alkohol, Angehörige

Diabetes

Der Typ-2-Gesprächskreis der
Diabetes-Selbsthilfe Nordhes-
sen trifft sich am Freitag, 22.
Juli, um 15 Uhr im Kiss-Treff-
punkt, Treppenstraße 4. An-
meldung für Gesprächskreis
bis Donnerstag, 21. Juli, unter
Tel. 0 56 65/30 16. ria

SELBSTHILFE
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